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Demgegenüber ist 05 vernachlässigbar, dass der tolgte auf das zweite Vatikanische Konzil. Denm-
Umtang besonders der ersten Beiträge etwas entsprechend wurden die moöodernen Konstituho-
weiıt geraten scheint oder sich einıge wenıge Wie- MNen der Brüder (promulgiert Cie der Non-
derholungen (zum Beispie! In den beiden Jäger- ANen (1986) SOWIE die Kegel der dominikanischen
stätter-Artikeln) nıcht vermeiden heßen DITS. Laiengemeinschaften und auch die Akten
Ausdrucksstärke des Buches besteht ın der RC der Generalkapitel ıs 2001 aufgenommen.

[Diese Akten Un Konstituthonen des Dominika-lungenen Verschränkung zweıer Ebenen: FSs ent-
halt sowohl Erinnerung als auch Nachdenken nerordens, dıie ın Buchtorm tausende Spiten
uber Erinnerung. Der Sammelband ist aber ] tassen würden, werden auf CD-ROM ım Wesent-
gleich eın theologisches Werk Der Hg hat nmicht hıchen dargestellt, wWwıIC veröffentlicht W UurT-
zuviel versprochen, welrn in der Einführung den, also mit der ursprünglichen Seitenzählung
ankündigt: „Wer vorliegende Band versteht sıch ind Abschnittseinteilung. S1P sind gesammelt ın
explizit auch als Beitrag der Theologie“ (1] Da der Reihe „Digitale Bibliothek Spezial” erschie-
Werk stellt ın seiner Gesamtkonzeption eiIne Me- und Im Buchhandel erhältlich. Unter einer
thodenlehre einer Theologie dar, die sich nicht Digitalen Bibhlıothek versteht [11A71 allgemein IN
in abgehobener und praxislioser Retlexion ’7 - CD-ROM-Reihe, die elektronische Jlext- un Bıld-
schöpftt, sondern SIC| an erlebter und erinnerter sammlungen Zur Vertügung stellt. Um mıt dıe-
Geschichte, aı redender Verarbeitung Lel- ATl Medium gu( umzugehen, bietet as
den und Schuld WIE a ohnmächhgen Schwei- Software-Service, das Online-Hilfe-Programm

darüber abarbeitet, hierin ihre Möglichkeiten nd ein beigelegtes Heft EiINe detaillierte Be-
auslotet und ihre (4TEeNZEN erkennt. schreibung aller Funktionen und Optionen. Dem
Linz Benützer stehen verschiedene Maodiı zur Jarstel-Ansgar Kreutzer

lung der Texte Zur Vertügung. DITS. FEintache Vall-
textsuche ermöglicht 1ne schnelle Abtrage Von
Stichwörtern oder ıtaten Verschiedene Mar-C onsthitubones C't Acta Capıtulorum Generalnum

(Irdinis Fratrum Praredicatorum 1232 — 20017 kierstifte erleichtern die Textabfrage und die be-
3-932544-65-4, Digitale Bibliathek pezial nutzerdetinjerten Textseitenausdrucke. Textpas-

198,00, >dApc und Abbildungen Önnen kopiert un ın
Von 216 bıs heute hat der (Irden der Prediger- andere Anwendungen zum Beispiel die Textver-
bruder (Dominıkaner) iImmer wieder (‚esetzes- arbeitung) uübernommen werden. Alle Texte "OT7-

texte ır SPINE Brüder,. Onnen un Terharen VOT- tügen üuber einen Quellennachweis. Mit Hilte der
öffentlicht. Iroatz des hohen wissenschatftlichen Seitenkonkordanz können Textstellen ın der Je-
n  o  %“  .m das diese Texte hervorgerufen haben, weils zugrunde gelegten Buchausgabe wiederge-

tunden werden.herrscht immer och 4  in Mange!l wirklich kri-
tischen Ausgaben, die auf sorgfältigen Untersu- | ieses Medium wendet sich allem a

Wissenschaftftler, die sich IMı der Geschichte derchungen aller vorhandenen Handschriften beru-
hen. UÜberdies sind viele dieser Tex b ur schwer Dominikaner beschäftigen, nd selbstverständ-
r tinden, weil entweder die jeweiligen Ausga- hch auch an die Brüder, die Klausurschwestern
hen schon lange vergriftten sind, oder weil S1E, und a cie Angehörigen der dominikanischen
WIC ım Falle der moderneren Texte, außerhalb alengemenschaft dieses weltweit verbreiıteten
des (Irdens kaum ın Umlauf waren DE ın mahe- (Irdens.
n“ Zukunktt die Erstellung besserer FEditionen DDer Verlag Lhrectmedia P’ubhshing eröfinet mu{
nıcht ın Sicht ist, entschied sich das Dominikani- dieser überwiegend lateimnischsprachigen Ausga-
sche Hıstorische Institut, mul der Unterstutzung be e Keihe „Digitale Bibhothek”, cdie sıch
des Ordensmeisters, Fr. Carlos AZpPIrOZ Costa OP spezielleren geistes-und kulturgeschichtlichen
eine Reihe dieser Dokumente durch eine Neu- Themen ur eın entsprechendes Fachpublikum
ausgabe auf( besser und kostenguünsti- vıdmet Ohne 7 weitel werden Wissenschaftler
CT zugänglich zu machen. noöch einIgeE Zeit lieber den alten Quellenaus-
Anlässlich der Promulgation des ( Odex Juris gaben greifen, Wıe SIE 5isher gewohnt WaTUnNn.
NONIC] ım Jahr 915 IN UuSSte dIe dominikanische Aber dem kostengünstigen elektronischen
Gesetzgebung überarbeıtet werden. In die Medium muıt SeINeN vıelen und raschen Anwen-
ROM-Ausgabe wurde deshalb auch che Rege!l dungsmöglichkeiten, mmug den Vorteilen der viel-
der Domumukanertertaren MN 925 aufgenom- tältigen Suchfunktionen 11.,.111 wird ohne 7 wei-

SOWIE die Konsti:tutionen der Nonnen, die tel die Zukunft gehören, allem dann,
1929 heiligen Stuh] approbiert wurden. Der WIC DEl der vorliegenden CD-ROM die Quellen-
Text der Konsti:tutionen der Brüder ıst 1n den wiedergabe muit der nötigen wissenschaftlichen
Akten des Generalkapıtels Le Saulchoir >Sorgtalt durchgeführt worden ıst

Franz (Irtner(1952) enthalten. Bin weıterer größerer Umbruch Salzburg

316 Kirchengeschichte 

Demgegenüber ist es vernachlässigbar, dass der 
Umfang besonders der ersten Beiträge etwas 
wei t geraten scheint oder sich einige wenige Wie­
derholungen (zum Beispiel in den beiden Jäger­
stätter-Artikeln) nicht vermeiden ließen. Die 
Ausdrucksstärke des Buches besteht in der ge­
lungenen Verschränkung zweier Ebenen: Es ent­
hält sowohl Erinnerung als auch Nachdenken 
über Erinnerung. Der Sammelband ist aber zu­
gleich ein theologisches Werk. Der Hg. hat nicht 
zuviel versprochen, wenn er in der Einführung 
ankündigt: "Der vorliegende Band versteht sich 
explizit auch als Beitrag der Theologie" (11). Das 
Werk stellt in seiner Gesam tkonzeption eine Me­
thodenlehre einer Theologie dar, die sich nicht 
in abgehobener wld praxisloser Reflex ion er­
schöpft, sondern sich an erlebter und erinnerter 
Geschkhte, an redender Vera rbeitung von Lei­
den und Schuld wie am ohnmächtigen Schwei­
gen darüber abarbeitet, hierin ihre Möglichkeiten 
auslotet und ihre Grenzen erkennt. 
Linz Ansgar Kreutzer 

• Constitlltiones et Acta Capitu lonlll1 Genemliul11 
Ordinis Fratrurn Praedicatonllll 1232-2001 (ISBN 
3-932544-68-4, Digitale Bibliothek spezial), 
€ 198,00. 
Von 1216 bis heute hat der Orden der Prediger­
brüder (Dominikaner) immer w ieder Gesetzes­
texte für seine Brüder, Nonnen und Tertiaren ver­
öffentlicht. Trotz des hohen w issenschaftlichen 
Interesses, das diese Texte hervorgerufen haben, 
herrscht immer noch ein Man gel an w irklich kri­
ti schen Ausgaben, die auf sorgfältigen Untersu­
chungen a ller vorhandenen Handschriften beru­
hen. Uberd ies sind vie le dieser Texte nur schwer 
zu find en, weil entweder die jeweiligen Ausga­
ben schon lange vergriffen sind, oder weil sie, 
wie im Fa lle der moderneren Texte, außerhalb 
des Ordens kaum in Umlauf waren. Da in nähe­
rer Zukunft die Erstellung besserer Editionen 
nicht in Sicht ist, entschied sich das Dominikani­
sche Historische Institut, mit der Unterstü tzung 
des Ordensmeisters, Fr. Carlos Azpiroz Costa OP, 
eine Reihe dieser Dokumente durch eine Neu­
ausgabe auf CD-ROM besser und kostengünsti ­
ger zugänglich zu machen. 
Anlässlich der Promulga tion des Codex Juris Ca­
nonici im Jahr 1918 musste die dominikanische 
Gesetzgebung überarbeitet werden. In die CD­
ROM-Ausgabe wurde desha lb auch die Regel 
der Dominikanertertiaren von 1923 aufgenom­
men sow ie die Konstitutionen der Nonnen, die 
1929 vom heiligen Stuhl approbiert wurden . Der 
Tex t der Konstitutionen der Brüder ist in den 
Akten des Generalkapitels von Le Saulchoir 
(1932) enthalten. Ein weiterer größerer Umbruch 

folgte auf das zweite Vatikanische Konzil. Dem­
entsprechend wurden die modernen Konstitutio­
nen der Brüder (promulgiert 1969), die der Non­
nen (1986) sowie die Regel der dominikanischen 
Laiengemeinschaften (1986) und auch die Akten 
der Genera lkapitel bis 2001 aufgenommen. 
Diese Akten und Konstitutionen des Dominika­
nerordens, die in Buchform tausende Sei ten um­
fassen würden, werden auf CD-ROM im Wesent­
lichen so dargestellt, wie sie veröffentlicht wur­
den, also mit der ursprünglichen Seitenzä hlung 
und Abschnittseinteilung. Sie sind gesammelt in 
der Reihe "Digi tale Bibliothek Spezial " erschie­
nen und im Buchhandel erhältlich . Unter einer 
Digita len Bibliothek versteht man allgemein eine 
CD-ROM-Reihe, die elektronische Text- und Bild­
sammllUlgen zur Verfügung stellt. Um mit die­
sem neuen Medium gut umzugehen, bietet das 
Software-Service, das On line-Hilfe-Progra mm 
und ein beigelegtes Heft eine detaillierte Be­
schreibung a ller Funktionen und Optionen. Dem 
Benützer s tehen verschiedene Modi zur Darstel­
lung der Texte zur Verfügung. Die Einfache Voll ­
textsuche ermöglicht eine schnelle Abfrage von 
Stichwörtern oder Zitaten. Verschiedene Mar­
kierstifte erle ichtern die Textabfrage und die be­
nutzerdefini erten Textseitenausdrucke. Textpas­
sage und Abbildungen können kopiert und in 
andere Anwendungen (zu m Beispiel die Textver­
arbeitung) übernommen werden. Alle Texte ver­
fügen über einen Quellennachweis. Mit Hilfe der 
Seitenkonkordanz können TextsteIlen in der je­
weils zugrunde gelegten Buchausgabe wiederge­
funden werden. 
Dieses neue Medium wendet sich vor allem an 
Wissenschaftler, die sich mit der Geschichte der 
Dominikaner beschäfti gen, und selbstverständ­
lich auch an die Brüder, die Klausurschwestern 
und an die A ngehörigen der dominikanischen 
Laiengemeinschaft dieses weltweit verbreiteten 
Ordens. 
Der Verlag Directmedia Publishing eröffnet mit 
dieser überwiegend lateinischsprachigen Ausga­
be die neue Reihe " Digitale Bibliothek", die sich 
spezielleren geistes-und kulturgeschichtlichen 
Themen für ein entsprechend es Fachpublikum 
w idmet. Ohne Zweifel werden Wissenschaftler 
noch einige Zeit lieber zu den alten Quellenaus­
gaben greifen, wie sie es bisher gewohnt waren. 
Aber dem neuen, kostengünstigen elektronischen 
Medium mit seinen vielen und raschen Anwen­
dungsmöglichkeiten, mit den Vorteilen der viel­
fälti gen SuchfLUlktionen u. a. m. wird ohne Zwei­
fel die Zukunft gehören, vor allem dann, wenn 
wie bei der vorliegenden CD-ROM die Quellen­
wiedergabe mit der nötigen wissenschaftlichen 
Sorgfalt durchgeführt worden ist. 
Salzburg Franz Ortner 


